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Liebe Gemeindebewohnerinnen! 
Liebe Gemeindebewohner! 
Liebe Jugend! 
 
 

              Seit fast fünf 
Jahren ist unser 
Gemeinderat nun im 
Amt. Gemeinsam 
konnten wir in diesen 
Jahren viele Ideen und 
Projekte umsetzen und 
so zur Verbesserung der 
Lebensqualität unserer 
Gemeindebevölkerung 
beitragen.   
 
Eine große Herausforderung für ländliche 
Gemeinden ist in der heutigen Zeit die 
Abwanderung. Die Schaffung weiterer 
geförderter Miet/Kauf-Wohnungen, die 
Direktzuschüsse für unsere Häuslbauer und 
Energieprojekte (Solar-, Photovoltaik- und  

 
Heizanlagen) sowie die Erweiterung des 
Angebotes für die Nachmittagsbetreuung 
unserer Kinder konnten sicher dazu beitragen, 
dass unsere Einwohnerbilanz in den letzten 
Jahren nahezu ausgeglichen war. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Gemeinde folgt nun mit dem 
Umbau und der Sanierung der ehemaligen 
Waldpension Putz, wo vier weitere 
Mietwohnungen geschaffen werden sollen. 
 
Auch die Erhaltung und Generalsanierung 
unseres umfangreichen Straßen- und 
Wegenetzes sowie die Ausstattung unseres 
kommunalen Fuhrparks durch einen neuen 
Traktor mit Zusatzgeräten waren uns ein 
großes Anliegen. 
 
Nach der Pensionierung unseres Gemeinde-
arztes Dr. Kristoferitsch konnten wir die 
Gesundheitsversorgung auch weiterhin 
sichern und haben für die Nachnutzung der 
Ordination mit Dr. Arthur Riedel einen 
kompetenten und sehr beliebten Arzt gefunden. 

Amtliche Mitteilung         1/2025 
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Ich bedanke mich bei allen, die mich als 
Bürgermeister in den letzten Jahren bei meiner 
Arbeit unterstützt haben. 
 
In einigen Tagen, am Sonntag, dem 23. März 
2025 finden in der Steiermark (mit Ausnahme 
der Landeshauptstadt Graz) wieder 
Gemeinderatswahlen statt. Für alle, die an 
diesem Tag nicht ins Wahllokal kommen 
können, besteht die Möglichkeit der Briefwahl.  
 
Für die Gemeinderatswahl haben sich in 
unserer Gemeinde diesmal zwei 
Wählergruppen beworben (ÖVP St. Lorenzen-
Festenburg und FPÖ). Die amtliche 
Wahlkundmachung mit den Kandidatinnen und 
Kandidaten ist diesen Gemeindenachrichten 
beigelegt. Die SPÖ tritt diesmal nicht an. Ich 
bedanke mich an dieser Stelle herzlich beim 
ausscheidenden SPÖ-Gemeinderatsmitglied 
Georg Tromayer für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. 
 
 
 
 
 

Unser Gemeinderat setzt sich aufgrund der 
Einwohnerzahl aus 15 Mitgliedern zusammen. 
Alle wahlberechtigten Gemeindebewohner rufe 
ich auf, diejenige Partei mit ihren Kandidatinnen 
und Kandidaten zu wählen, von der sie glauben, 
dass sie die Interessen der Bevölkerung 
unserer Gemeinde in den nächsten 5 Jahren 
am besten vertreten und umsetzen werden. 
Bitte nehmt von eurem Wahlrecht Gebrauch 
und gebt am 23. März eure Stimme ab! 
 

    Am 7. Jänner d. J. fand in unserem Kultur- 
haus der erste Gemeindeball statt. Mit der 
großartigen Hilfe unserer Vereine wurde der 
Ball zu einer unvergesslichen Veranstaltung. 
Danke an alle freiwilligen Helfer und Besucher, 
die zum Gelingen dieser schönen Ballnacht 
beigetragen haben! 
 
Ich wünsche allen Gemeindebewohnern und 
unseren Gästen einen schönen Frühlings-
beginn und ein frohes Osterfest! 
 

          Euer Bürgermeister 
 
 

Hermann Pferschy 
 

Informationen zur Gemeinderatswahl am 23. März 2025 
 
In den vergangenen Tagen wurde jedem Wähler eine „Amtliche Wahlinformation“ durch die Post zugestellt. Mit 
dieser amtlichen Wahlinformation werden Sie über die Möglichkeit der Stimmabgabe informiert.  
 
WAHLZEITEN IN UNSERER GEMEINDE: 
Sprengel St. Lorenzen a. W.:  Gemeindeamt   8.00 – 14.00 Uhr 
Sprengel Festenburg:   Gasthaus Schwarz 8.00 – 13.00 Uhr 
 
Wahlwerbende Parteien: Liste 1 FPÖ – Freiheitliche Partei Österreichs 
    Liste 2  ÖVP – Österreichische Volkspartei St. Lorenzen-Festenburg 
 

Nehmen Sie zur Wahl den gekennzeichneten Abschnitt der Amtlichen Wahlinformation mit. Sie erleichtern 
damit die Arbeit der Wahlbehörde. 
 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein bzw. können nicht in Ihr Wahllokal kommen, haben Sie die Möglichkeit 
eine Wahlkarte zu beantragen. Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie gleichzeitig eine 
Anforderungskarte, die Sie uns portofrei übermitteln können. Verfügen Sie über einen Internetzugang oder die 
ID-Austria, so bitten wir Sie, die Antragstellung über www.wahlkartenantrag.at durchzuführen. 
 

Beachten Sie aber bitte, dass die späteste Antragsstellung bis zum 19. März 2025 erfolgen muss. Stellen Sie so 
früh wie möglich Ihren Antrag! Persönlich können Sie eine Wahlkartenausstellung bis Freitag, 21. März 2025, 
12.00 Uhr, im Gemeindeamt beantragen. Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich! 
 

Nachdem Sie die Wahlkarte erhalten haben, haben Sie den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet 
und unbeeinflusst auszufüllen, den ausgefüllten Stimmzettel in das Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte zu 
legen sowie die Wahlkarte zu verschließen und anschließend zu unterfertigen.  
 

Die Wahlkarte ist so rechtzeitig an das Gemeindeamt zu übermitteln, dass sie spätestens bis Schließen des 
letzten Wahllokals am Wahltag bei uns eingelangt ist. 
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AUS DER GEMEINDESTUBE 

 
In den Sitzungen vom 19. Dezember 2024 
und 7. März 2025 wurden vom Gemeinderat 
u. a. folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Umbau der Waldpension Putz  
 
Das von der Gemeinde angekaufte Haus der 
Familie Putz, Lorenzen 78, soll umgebaut und 
vier barrierefreie Wohnungen errichtet werden. 
 

Für die Generalplanungsarbeiten wurden vier 
Planungsunternehmen zur Angebotsabgabe 
eingeladen. Der Zuschlag ging an den 
Bestbieter Fa. Beto Plan & Bau GmbH aus 
Dechantskirchen. Die Planungsarbeiten sind 
voll im Gange. Unsere Gemeindearbeiter haben 
mit den Ausräumarbeiten im Haus bereits 
begonnen. 
 

Vereinsförderungen 
 
Unseren beiden Trachtenkapellen und dem 
Sportverein St. Lorenzen wurden zur 
Bewältigung ihrer Aufgaben im Jahr 2024 
wieder Gemeindeförderungen gewährt.  
 

Wasserleitungsanschlussgebühr 
2025 
 
Aufgrund der jährlichen Anpassung an den 
Baukostenindex beträgt die Wasserleitungs-
anschlussgebühr ab 1.1.2025 € 3.341,55 
zuzüglich 10 % USt.. Die übrigen Steuern und 
Abgaben der Gemeinde finden Sie auch auf 
unserer Gemeindehomepage unter 
Gemeindeamt/Bürgerservice. 
 

Rechnungsabschluss 2024 
 
Der Kassenabschluss ergab für das Jahr 2024 
einen negativen Saldo von rund € 130.300,--. 
Es haben sich somit die liquiden Mittel um           
€ 285.575,-- gegenüber dem Jahr 2023 
verringert. Zurückzuführen ist dieser 
Kassenstand u. a. auf die Tatsache, dass die 
nicht veranschlagte Restzahlung in Höhe von           
€ 143.600,-- für den Erwerb unseres 
Rüsthauses noch bis Ende 2024 zu überweisen 
war. Für die Bedeckung des Restwertes, für die 
Grunderwerbssteuer und für die Neben-
gebühren wurde in der Sitzung vom 7.3.2025 
die Aufnahme eines Darlehens beschlossen. 
Eine für das Jahr 2024 beantragte 
Bedarfszuweisung des Landes in Höhe von        
€ 100.000,-- für die Sanierung der Brucker 

Straße ist erst am 26.02.2025 bei uns 
eingelangt. 
Die Sanierungsarbeiten der Brucker Straße 
wurden 2024 abgeschlossen. Unser 
Eigenmittelanteil (60 %) betrug für 2024 
139.400,00. Die Ausgaben für die Sozialhilfe 
sind seit 2022 jährlich um rund € 155.000,-- 
gestiegen.  
 

Budget für das Schul- und 
Kindergartengebäude 
 
Das von der Orts- und Infrastrukturent-
wicklungs-KG erstellte Budget für das 
Haushaltsjahr 2025 wurde vom Gemeinderat 
genehmigt. Das Gesamtbudget beträgt                 
€ 173.600,--. 
 

Gemeindevoranschlag 2025 
 
Den geplanten Gesamtausgaben in der Höhe 
von € 3,696.500,-- stehen geplante Einnahmen 
in der Höhe von € 3,936.400,-- gegenüber. Dies 
ergibt einen Überschuss von € 239.900,--. Der 
Überschuss entspricht ungefähr dem Abgang 
im Rechnungsabschluss 2024 in Höhe von rund 
€ 267.000,--. 
Neben den Ausgaben für den laufenden Betrieb 
sind heuer u. a. folgende Vorhaben vorge-
sehen: 
 

o Umbau der ehemaligen Waldpension Putz 
zu Wohnungen 

o Anschaffung von Stromaggregaten zur 
Blackout-Vorsorge 

 

E-Ladestationen 
 
Schon länger diskutieren wir über die Errichtung 
von Ladestationen für Elektrofahrzeuge in 
unserer Gemeinde. Nun wurde der Grundsatz-
beschluss für die Errichtung einer Ladestation 
für Elektroautos bei den Parkplätzen unseres 
Kulturhauses und einer Ladestation für Elektro-
Fahrräder am Dorfplatz gefasst. Die weiteren 
Schritte für die Errichtung der Anlagen 
(Genehmigungen, Förderansuchen, Angebote 
etc.) werden veranlasst. 
 

SOG Gastro OG mietet Raum im 
Gemeindezentrum 
 
Seit dem Schließen der Raiffeisenbank-Filiale 
stehen diese Räumlichkeiten in unserem 
Gemeindezentrum leer. 
Die SOG Gastro OG (vormals Gasthof Jürgen 
Reichmann) hat sich auf das Catering 
spezialisiert. Die große Nachfrage machte die 
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Anschaffung von weiterem Catering-Equipment 
notwendig, wofür im eigenen Betrieb jedoch der 
Platz fehlt. 
 

Bis eine andere Verwendung für die 
Räumlichkeiten gefunden wird, wird SOG den 
Schalterraum für Lagerzwecke mieten. Die 
bisherigen zwischenzeitlichen Nutzungen 
(Weihnachtsausstellung des Kaufhauses 
Singer, Jungscharmarkt etc.) werden dort auch 
weiterhin stattfinden können. 
 

 

Feuerwehrhaus mit Bauhof 
 
Unser im Jahr 2009 eröffnetes Feuerwehrhaus 
mit Bauhof und Fernwärmezentrale wurde u. a. 
mit Leasing finanziert. Ende 2024 ist der 
Vertrag mit der Raiffeisen-Leasinggesellschaft 
ausgelaufen. Es wird nun das Gebäude zum 
Restkaufwert  inklusive Nebengebühren in der 
Höhe von rund € 170.000,-- in das Eigentum der 
Gemeinde übernommen. Dieser Betrag wird mit 
einem Darlehen finanziert. Den Zuschlag für 
das Darlehen erhielt als Bestbieter die 
Raiffeisenbank Oststeiermark Nord. 
 
 

Sitzungsplan 2025 
 
An nachstehenden Terminen ist im heurigen 
Jahr geplant, weitere öffentliche Gemeinderats-
sitzungen durchzuführen: 
 
Freitag, 13. Juni 
Freitag, 26. September 
Donnerstag, 18. Dezember 
 
Tagesordnungen und der Beginn 
der Sitzungen werden an der Amtstafel und auf 
der Gemeindehomepage kundgemacht. 
 
 

AKTUELLES UND BERICHTE 

 

Wie dem nebenstehenden Bericht der „Kleinen 
Zeitung“ vom 11.3.2025 zu entnehmen ist, hat 
die Familie Feldhofer mit ihrem Wechselland-
Camping Lorenza beim „Vifzack 25“ den 
hervorragenden 6. Platz erreicht. Herzliche 
Gratulation! 
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Ein großes Musiktalent 
 
Wir gratulieren 
dem Trompeter 
Laurenz 
Kirschenhofer 
(Trachtenkapelle 
Festenburg) 
herzlich zum 
1. Preis beim 
Musikwettbewerb 
„Prima la musica“! 
 
 

Anonyme Eingaben bei der 
Gemeinde 

 
In einer der letzten 

Gemeinderatssitzungen 
wurde darüber diskutiert, 
die Eingabe von 
anonymen Anregungen, 
Wünschen oder Ideen 
bei der Gemeinde zu 
ermöglichen, weil manche 
Menschen vielleicht nicht 
namentlich in ihren Briefen 
oder E-Mails aufscheinen 

möchten. Diese Möglichkeit besteht beim 
Briefkasten beim Eingang zum Gemeindeamt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und guten 
Ideen! 
 
 

Wexl-Trails 
 

 
 
An mehreren Stellen wurden im Wechselland 
große, übersichtliche Panoramatafeln für die 
Wexl-Trails aufgestellt. 
 
Für Radfahrer, die die gebührenpflichtigen 
Strecken der Wexl-Trails nur als Zufahrt zur 
Glatzl-Trahütten-Alm und zur Vorauer Schwaig 
nutzen, konnte nun nach Rücksprache mit den 
Grundstückseigentümern eine Lösung 

gefunden werden.  Diese Radfahrer müssen 
kein Tagesticket lösen, sondern lediglich die 
Maut in der Höhe von € 4,-- direkt bei den 
Hütten bezahlen. 
 
 

Neue Schilder für den 
Naturlehrpfad Festenburg 
 

Die Hinweisschilder 
beim Naturlehrpfad 
sind bereits stark 
verwittert. 
Die Fa. Schweitzer 
in Friedberg wurde 
mit der Gestaltung 
und Herstellung 

neuer Tafeln beauftragt. 

So werden die neuen Schilder aussehen 
 
 

Zur Erinnerung: 
 
Seit April 2024 bietet die 
Notarin Mag. Maria Muhr in 
unserem Gemeindeamt 
monatlich Sprechstunden 
an. Anmeldungen sind 
auch beim Gemeindeamt 
möglich. 
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Neuer Modellregions-Manager 
der KEM Wechselland 
 

 
 
Seit dem 1. März 2025 gibt es eine personelle 
Veränderung in der Klima- und Energie-
modellregion (KEM) Wechselland: Manuel 
Reichmann (fünfter v.l.) aus St. Lorenzen am 
Wechsel hat die Position des Modellregions-
Managers von Monika Schausberger (vierte v.l.) 
übernommen. 
 
Die KEM Wechselland ist eine Initiative zur 
nachhaltigen Entwicklung der Wechselland-
Gemeinden mit dem Ziel, die Lebensqualität für 
alle Bewohnerinnen und Bewohner zu 
verbessern. Ein zentrales Anliegen ist es, 
möglichst viele Menschen – unabhängig von 
politischer Haltung oder persönlichen 
Wertvorstellungen – für einen gemeinsamen 
Weg zu begeistern. Energie betrifft alle und eine 
nachhaltige, sichere Versorgung ist essenziell. 
Letztlich steht das gleiche Ziel im Mittelpunkt: 
Eine lebenswerte Region, in der sich heutige 
und künftige Generationen wohlfühlen. 
Klimaschutz, Energieeffizienz und eine 
bewusste Ressourcennutzung spielen dabei 
eine zentrale Rolle. 
 
Manuel Reichmann über seine neue 
Aufgabe: 
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit den 
Gemeinden, Unternehmen sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern die erfolgreiche Arbeit 
der KEM fortzuführen und neue Impulse zu 
setzen. Der Wandel hin zu einer klima-
freundlichen Zukunft bietet enorme Chancen für 
unsere Region. Ich bin überzeugt, dass wir 
durch Zusammenarbeit und gemeinsames 
Engagement viel bewegen können. 
 
Ein besonderer Dank geht an meine 
Vorgängerin Monika Schausberger, die mit 
ihrem Einsatz und ihrer Tatkraft viele Projekte 
angestoßen und die KEM Wechselland 
erfolgreich vorangebracht hat. 
 
Für Fragen, Anregungen oder Ideen stehe ich 
jederzeit gerne zur Verfügung. Lasst uns 

gemeinsam aktiv werden und unsere Region für 
kommende Generationen nachhaltig gestalten! 
 
 

Energiesprechtage in der 
Energieregion Wechselland 

 
mit Energieregions-Manager 
Manuel Reichmann 
 

u. a. im Gemeindeamt St. Lorenzen a. W. 
Fr., 28. März 2025, 8:00 - 09:00 Uhr 
 
Keine Voranmeldung notwendig - einfach 
vorbeikommen! 
 
www.energieregion-wechselland.at 
 
Haben Sie ein Anliegen oder eine Frage zu 
folgenden Themen? 
- ökologische Dämmstoffe und Baumaterialien 
- Sanierung oder umweltverträglicher Neubau 
- erneuerbare Energieträger (Heizungstausch, 
Solarthermie, Photovoltaik ...) 
- div. Förderungen von Bund und Land 
- sanfte Mobilität 
- Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften 
- ... 
Dann wenden Sie sich an Ihr Gemeindeamt 
oder kommen Sie zu den Energiesprechtagen 
der Energieregion Wechselland. 
 
 
 
 
Am Freitag, dem 21. März 2025, findet um 19 
Uhr im Gasthof Reichmann der Gesundheits-
Fachvortrag 
 

Darm und Psyche  
Wie beides zusammenhängt und warum 
ein gesunder Darm auch für unsere 
psychische Gesundheit sehr wichtig ist 
 
von Reinhard Ehrnhöfer, BA MA 
 
statt.  
 
Um Voranmeldung bis 20.3.2025 
wird gebeten (E-Mail: 
reinhard.ehrnhoefer@gmx.at 
oder beim Gemeindeamt Tel. 03331/3100) 
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Standesmeldungen 2024 
 

Wir freuen uns über unsere neuen Erdenbürger: 
 

Spandl David   Lorenzen 96  Lechner Felix  Lorenzen 173  
Schlögl Alexander  Lorenzen 160  Feichtinger Laura  Köppel 45 
Prettenhofer Veronika Festenburg 68 Notter Katharina  Köppel 15 
Ganster Emma  Lorenzen 51  Huber Max   Köppel 36 
Inschlag Sophie  Festenburg 65  
_______________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

Wir trauern um unsere Verstorbenen: 
 
 
 

Hutz Josef Riegl 22 89 Jahre Schmid Hildegard Riegl 4 93 Jahre 

Zehrfuchs Heinrich Lorenzen 87 (PH) 83 Jahre Weghofer Anna  Auerbach 27 (PH) 94 Jahre 

Reiterer Juliana Kronegg 36 91 Jahre Binder Maria Auerbach 15 89 Jahre 

Ehrenhöfer Lorenz Köppel 31 83 Jahre Kaiser Ferdinand Lorenzen 50 82 Jahre 

Glatz Siegfried früher Kronegg 12 63 Jahre Ehrenhöfer Lorenz jun. Köppel 31 61 Jahre 

Arzberger Anna Festenburg 17 (PH) 91 Jahre Reich Aloisia Köppel 71 (PH) 81 Jahre 

Feiner Karl Köppel 53 (PH) 95 Jahre Wiedner Franz Lorenzen 26 (PH) 72 Jahre 

Stögerer Gisela Lorenzen 83 86 Jahre Stögerer Werner Lorenzen 83 80 Jahre 

    (PH = wohnhaft in einem Pflegeheim) 

_________________________________________________________________________________ 

 

Wir gratulieren den vermählten Paaren, die bei unserem Standesamt 
die Ehe geschlossen haben: 

 
Putz Richard, Friedberg – Wiedner Julia, Kronegg 26 

Haider Christian – Hutz Judith, Riegl 20 
Binder Mario – Karner Stefanie, Köppel 35 

  
_________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

Gratulation 

      
       Anna ARCHAM  
       90 Jahre  

 
Wir gratulieren der Jubilarin herzlich und wünschen ihr 

Gesundheit und alles Gute! 
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BRAUCHTUMSFEUER – OSTERFEUER, worauf ist zu achten?  
 

Für das Entfachen von "Brauchtumsfeuern" bestehen nach den 
Bestimmungen des Bundesluftreinhaltegesetzes strenge zeitliche 
Einschränkungen. Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, biogenem 
Material beschickt werden. Als solche Feuer gelten: 

 

 Osterfeuer am Karsamstag (19. April 2025): Das Entzünden des 
Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig. 

 Sonnwendfeuer (21. Juni 2025): Da der 21. Juni auf einen Samstag fällt, ist das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende nur an diesem Tag zulässig. 
 

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt verbrannt werden. In jedem Fall muss bereits länger 
gelagertes Material umgelagert werden, um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu 
ermöglichen! 

 

Vorsicht: 
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht 
biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke usw.) bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 

 

Sicherheitsvorkehrungen: 
 Es dürfen keine Brandbeschleuniger verwendet werden. 
 Löschhilfsmittel sind bereit zu halten. 
 Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen bzw. zu beaufsichtigen. 
 Mindestabstandsregelungen:  

o 100 m von Energieversorgungsanlagen 
o 50 m von Gebäuden 
o 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen 
o 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen 

 
Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- und Abfallberater des AWV Hartberg gerne zu Verfügung. 
 

Sortenreine Sammlung von Zeitungspapier spart Geld!!  
 

Seit vielen Jahren sammeln wir im ASZ reines Zeitungspapier getrennt vom restlichen Altpapier. Die Firma Isocell 
im Ökopark Hartberg produziert aus diesem Zeitungspapier hochwertige Zellulosedämmstoffe und muss derzeit 
beachtliche Mengen Zeitungspapier aus dem Ausland beziehen. Es ist daher naheliegend, sämtliches 
verfügbares Material aus unserer Gemeinde sortenrein zu sammeln. Im Sinne einer nachhaltigen 
Abfallbewirtschaftung ergeben sich bedeutende Vorteile: Schonung der Umwelt durch kurze Transportwege, 
die Wertschöpfung bleibt in der Region. Während die gemischte Altpapierentsorgung nicht kostendeckend ist, 
können für die Zeitungspapiersammlung gute Erlöse erzielt werden. Diese Erlöse fließen als Einnahmen in die 
Müllkasse der Gemeinde und verringern somit Ihre Müllgebühren. Wir bitten Sie Zeitungspapier getrennt zu 
sammeln und ins ASZ zu bringen. Danke!!  
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde und beim Abfallwirtschaftsverband 
Hartberg. Umwelt und Abfallberater Gerhard Kerschbaumer Tel.: 03332/65456-23 
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Medienkompetenz für Eltern von (Kleinst)Kindern 
 
 

Die digitalen Medien haben unser Zusammenleben auf den Kopf gestellt. Eltern sind gefordert, sich in der 
Erziehung ihrer Kinder mit dem Thema kritisch auseinander zu setzen und auch das eigene Nutzerverhalten zu 
hinterfragen. Ziel dieses Modul ist es, einen souveränen und gesundheitsfördernden Umgang mit digitalen 
Medien zu finden 
 

Samstag, 22. März 2025 von 8:30 bis 12:30 Uhr 
Gasthof Steirerrast, Kaindorf 19  
Kinderbetreuung ist möglich 
 
Anmeldung unter:  
0676/ 73 93 004 
www.familiealsbonus.at 
Facebook: FABO-Familie als Bonus 
Insta: FABOFamiliealsBonus 
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Sturmholz als Brutmaterial für Borkenkäfer – 
Appell an alle Waldbesitzer 
Vorbeugung ist besser als Bekämpfung  

Buchdrucker und Kupferstecher zählen zu den bekanntesten Schädlingen an Fichten und 
genießen ihrerseits alle Vorteile des Klimawandels und der damit einhergehenden Zunahme 
von Katastrophen. 

Höhere Temperaturen beschleunigen die Borkenkäferentwicklung, Trockenperioden 
verringern die Widerstandsfähigkeit der Fichte und geworfene bzw. gebrochene Bäume 
(Schadholz) schaffen perfekt geeignetes bruttaugliches Material.  

Damit diese für die Borkenkäfer hervorragenden Bedingungen nicht zu einer 
uneingeschränkten und drastischen Vermehrung führen, ist jeder Waldbesitzer angehalten 
seinen Beitrag zu leisten.  

Daher ist im heurigen Jahr besonders wichtig, das Sturmholz bis Ende März vor Beginn der 
Borkenkäferaktivität Anfang April (Schwärmbeginn 2024 Bezirk HF 05. April) aus dem Wald 
zu entfernen. 

Zusätzlich ist die Kontrolle der eigenen Wälder oberstes Gebot, besonders in Jahren mit 
günstigen klimatischen Verhältnissen für eine Massenvermehrung.  

Nach dem Österreichischen Forstgesetz 1975 ist jeder Waldeigentümer zur Meldung (bei der 
Forstbehörde) und Bekämpfung einer gefahrdrohenden Vermehrung durch den Borkenkäfer 
verpflichtet. 

Wie erkenne ich den Borkenkäferbefall am Baum? 

Man unterscheidet folgende Befalls-Stadien: 

1. Einbohren der Käfer: ca. 3mm kreisrunde Einbohrlöcher, sowie Bohrmehlansammlungen 
an Rinde, Stammfuß und umliegender Vegetation  

2. Anlage der Brut: frischer Harzfluss, Bohrmehlauswurf, vergilbte Nadeln am Baum und 
grüne Nadeln am Boden (findet 2 bis 3 Wochen nach dem Einbohren statt) 

3. Ausflug der Käfer: stark verfärbte Krone und Rindenfall oder im Herbst noch grüne Krone 
bei bereits abgefallener Rinde (Käfer hat bereits neuen Baum besiedelt) 

Borkenkäferbefall – Maßnahmen: 

- Sofortige Fällung und Aufarbeitung der befallenen Bäume (präventiv auch noch nicht 
befallenes Schadholz) 

- Unverzügliche Abfuhr von befallenem und auch im Zuge normaler Nutzung gefälltem 
Holz inkl. Äste und Wipfel 

- Konsequente Kontrolle der Waldflächen (regelmäßig nach der Schadholzentfernung 
und bei vermehrungsfördernden Umständen) 

Für weitere Informationen zum Thema stehen das Team des Forstfachreferates der 
Bezirksverwaltungsbehörde, der Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft oder des 
Waldverbandes zur Verfügung.  
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